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1. Kreisklasse Herren Gruppe 03

SC Langenhagen IV : MTV Engelbostel-Schulenburg II 
Montag, 05.02.2024, 19:30 Uhr

Rabenstein macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Montagabend bei den Gästen vom MTV Engelbostel-Schulenburg
II, als Jasmin Rabenstein ihr Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SC
Langenhagen IV perfekt machte. In ihrem 12. Saisonspiel waren die Gäste vom MTV Engelbostel-
Schulenburg II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Schmitz / Koerth waren im Doppel gegen Heidrich / Bernhardt nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Gröner / Krajewski und Prawitt / Köster den letzten Ballwechsel
spielten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Hartmann / Salim gelang
es, Rabenstein / Bretz im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Armin Gröner das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen
Maximilian Köster noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 10:12, 1:11, 6:11. Zwei Sätze lang fand
Jochen Schmitz gegen Lasse Prawitt das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 9:11, 8:11, 22:20, 17:15, 11:2 gewann. Einen langen Atem hatten die
Spieler im dritten Satz, der erst nach 42 Ballwechseln endete. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Peter Krajewski bei seiner 1:3-Niederlage von Jasmin Rabenstein dann doch niedergerungen
worden. Kaum was zu bestellen hatte derweil Klaus Koerth bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Robin Heidrich, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Eine schmerzhafte Niederlage
gab es für Fabian Hartmann beim 11:9, 8:11, 11:7, 7:11, 5:11 gegen Marlon Bernhardt. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Azad Salim und Jochen Bretz, das Azad Salim letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SC Langenhagen IV und des
MTV Engelbostel-Schulenburg II in die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lasse Prawitt
war für Armin Gröner letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Nach diesem Einzel steht Gröner somit bei 9 Siegen und 13 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Prawitt ein 2:0 ausweist. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Jochen Schmitz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Maximilian
Köster verlor. Seit Beginn der Saison war dies der 11. Sieg von Köster, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 9 verbleibt. In toller Verfassung präsentierte sich Peter Krajewski im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Robin
Heidrich. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Krajewski nun bei 2:12,
während Heidrich bislang 18 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 4:8. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Klaus Koerth bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Jasmin Rabenstein ab dem Start. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den SC Langenhagen IV am 13.02.2024 gegen den SSV
Langenhagen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.02.2024 gegen den Mellendorfer
TV II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Langenhagen IV

Doppel: Schmitz / Koerth 1:0, Gröner / Krajewski 1:0, Hartmann / Salim 1:0 
Einzel: A. Gröner 0:2, J. Schmitz 0:2, P. Krajewski 0:2, K. Koerth 0:2, F. Hartmann 0:1, A. Salim 1:0 

 MTV Engelbostel-Schulenburg II
Doppel: Prawitt / Köster 0:1, Heidrich / Bernhardt 0:1, Rabenstein / Bretz 0:1 
Einzel: L. Prawitt 2:0, M. Köster 2:0, R. Heidrich 2:0, J. Rabenstein 2:0, J. Bretz 0:1, M. Bernhardt 1:
0


